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gehört natürlich auch eine gute Einstellung und Vorbereitung, um zu 
verhindern, dass man nicht noch weiter in der Tabelle nach hinten rutscht.

Liebe Freundinnen und Freunde der Tvgg 1871 Lorsch e.V., liebe Gäste,

zu den heutigen Heimspielen unserer Turnvereinigung gegen Azzurri Lampertheim
(KOL), SV/ BSC Mörlenbach (Kreisliga B) und SG Waldesruh/-horn Lampertheim
(Kreisliga D) begrüßen wir Sie ganz herzlich im Sportpark Ehlried. Ein besonderer
Gruß gilt unseren heutigen Gastmannschaften sowie den Schiedsrichtern der heutigen
Begegnungen.

Letzte Woche gingen unsere Teams allesamt auswärts auf Punktejagd. Dabei
gastierte unsere erste Garnitur vergangenen Samstag beim SV Unterflockenbach II
und kam zu einem 5:2-Erfolg. Dabei erzielten Krause (3x), Stöckmann und Sommer
die wichtigen Tore – vor allem in der Endphase der Partie.

„Gut verteidigen – wenig zulassen“ so hieß die Devise in der Anfangszeit des Spiels,
wobei man selbst wenige Chancen herausspielen konnte, bis auf die ersten zwei
Krause-Tore in Halbzeit eins. Unterflockenbach agierte mit Ihren Möglichkeiten
ebenfalls relativ zurückhaltend. Man kam zwar durch einen fragwürdigen Elfmeter
und einen weiteren Treffer aus dem Nichts zum überraschenden Ausgleich. Mit der
Einwechslung von Sommer, der sich als Dosenöfner entpuppte, da er mit seinen zwei
Vorlagen und einem Tor entscheidend zum letzendendlich späten verdienten Sieg
beitrug, konnte die Weinbach-Elf einen wichtigen Sieg im Kampf um die Meisterschaft
für sich verbuchen.

Das Spiel unserer 3. Mannschaft fand eine Woche vorher in Schönberg statt. Auf
Grund der herausfordernden Platzverhältnisse und der kämpferischen Einstellung des
Gastgebers kam es zum erwarteten intensiven Schlagabtausch. Wieder einmal zeigte
unser Team in der Kreisliga D eine engagierte Leistung, mit der man fast drei Punkte
entführte. Leider wurde der Treffer von Stephan Fery in der letzten Minute aberkannt
und so endete das Spiel 0:0.

Unsere 2. Mannschaft sollte eigentlich an Gründonnerstag beim SV Kirschhausen
antreten. Allerdings wurde die Begenung seitens des Gastgeber-Teams kurzfristig
abgesagt/ verlegt. Die Neuansetzung ist für Mittwoch 04.05.22 19:30 Uhr. terminiert.
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Anhänger den Weg nach Kirschhausen
finden würden – die Mannschaft benötigt jede Unterstützung im Abstiegskampf.



Für unsere Turner gilt es dieses Wochenende im besten Fall mit neun Punkten
abzuschließen.
Dabei bekommt es unsere 1. Mannschaft in der Kreisoberlige mit Azzurri Lampertheim
zu tun. Das Team aus der Spargelstadt rangiert aktuell auf einem direkten
Abstiegsplatz und holte aus den letzten fünf Spielen lediglich einen Punkt. Aus diesen
Gründen wird es sicherlich für die Weinbach-Elf eine schwierige Aufgabe, da das
Gast-Team alles geben wird, um seine Chancen für den Klassenerhalt zu wahren –
zumal der Abstand auf Platz 12 lediglich drei Punkte beträgt. Für unser Team
bedeutet dies, an die taktisch disziplinierte Leistung der Vorwoche anzuknöpfen. Des
Weiteren ruhen die Hoffnungen u.a. auf die Rückkehr der Offensiv-Leistungsträger
Dewald und Zöller, die für Coach Weinbach weitere wichtige Optionen wären.

Im zweiten Spiel des Tages empfängt unsere 2. Mannschaft in der Kreisliga B den
Meisterschaftskanditaten SV/BSC Mörlenbach. Das Team um Trainer Aydogan gewann
vier der letzten fünf Spiele und verteidigt Woche für Woche ihren 2. Platz vor ihren
Verfolgern und natürlich versucht man so weiterhin Druck auf den Spitzenreiter FSV
Rimbach auszuüben. Daher wird dies auch für das Grimm-Team keine einfache
Angelegenheit am heutigen Spieltag. Nichts desto trotz konnten wir in unseren
bisherigen Heimspielen insbesondere gegen Mannschaften aus der oberen
Tabellenregion dreifach punkten. Des Weiteren versuchen wir die positiven Momente
des letzten Erfolges in Hüttenfeld auf die kommenden Aufgaben zu übertragen und
hoffen auf unsere Bestbestzung.

Bereits am Vormittag versucht die 3. Mannschaft ihren leichten Aufwärtstrend der
letzten Wochen auszubauen. Zu Gast ist die SG Waldesruh/-horn Lampertheim, die
aus ihren letzten fünf Partien zwei Siege für sich verbuchen konnte. Besonders die
Lauf- und Kampfbereitschaft aus dem Hinspiel sind mir noch sehr gut in Erinnerung
geblieben. Es gilt von der ersten Minute an konzentriert zu sein, um das eigene Spiel
entsprechend erfolgreich zu gestalten.

Ein paar Worte zu unseren 3. Mannschaft: Würde man mich fragen, ob die
Erwartungen erfüllt wurden, wäre meine Antwort defintiv: Ja. In der Liga konnten wir
fast in jedem Spiel mithalten bzw. die Partien offen gestalten. Zwischenzeitlich von
Corona und unzähligen Verletzungen geplagt, mussten wir in einigen Spielen mit
unserem letzten Aufgebot antreten. Hier konnte man niemandem sein Engagement
absprechen.

Dennoch hätte ich mir speziell vor wichtigen Spielen mehr Akteuere im Training
gewünscht – u.a. war ich mit unserer Wintervorbereitung und dem Wegbrechen
einiger unserer Stammkräfte (aus unterschiedlichen Gründen) nur semi-zufrieden.



Umso zufriendener macht es mich, wenn sich aktuell alle Spieler Sonntag für Sonntag
reinhängen, damit am Ende drei weitere Punkte auf unser Konto gelangen. Das sind
letzendlich auch meine Erwartungen für den weiteren Saisonverlauf. Mit Platz 5, 37
Punkten aus 21 Spielen und einem positiven Torverhältnis von 51:32 lässt sich die
Tabelle gerne anschauen. Bis Rundenende haben wir sieben Spiele vor der Brust –
davon noch fünf Heimspiele. Was bedeutet, dass wir zumindest alle Partien im
heimischen Ehlried erfolgreich gestalten möchten.

Wie es mit unserer 3. Mannschaft zukünftig weitergehen soll, steht noch etwas in den
Sternen. So lange es Nachfragen einer bestimmten Anzahl seiner Mitglieder gibt, um
sonntags gegen die Pille treten zu wollen, sollte man dies als Verein ermöglichen.
Voraussetzung Nummer eins jedoch ist: Die Beteiligung im Training und bei Spielen
muss hochgehalten werden. Des Weiteren ist die Bereitschaft aller Spieler
unabdingbar, eine komplette Saison ohne wenn und aber durchzuziehen. Aus meiner
Sicht wäre es wünschenswert, wenn alle Beteiligten gemeinsam eine zielorientierte
Lösung herbeiführen – ohne Verlierer. Die Last bzw. Verantwortung darf nicht auf
wenigen Schultern liegen.

Zum Schluss nutze ich die Gelegenheit, um mich vorab bei allen Spielern,
Funktionären, Unterstützern und Fans zu verabschieden. Seit gut drei Wochen ist mein
Wechsel zur kommenden Saison zum VfR Bürstadt bekannt. Ich nehme damit eine
neue Aufgabe und große Herausforderung an. Im Sommer wird es bei der 1.
Mannschaft des VfR einen Schnitt geben und dessen Neuausrichtung ich – auf und
neben dem Platz – mitgestalten möchte.

Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen Verantwortlichen des Vereins,
Trainerkollegen, Spielern und Unterstützern, wie wir es als Verein geschafft haben, vor
allem in den letzten zwei „Coronajahren“, unseren Spielbetrieb aufrechtzuhalten.
Letztlich hat es immer wieder Spaß gemacht. Fußball ist eben die schönste
Nebensache der Welt und die TVgg Lorsch bleibt mein Herzensverein mit sehr vielen
schönen Erinnerungen.

Ich wünsche allen Zuschauern und allen Beteiligten schöne
und faire Spiele.

David Vorreiter





Statement des Hessischen Fußballverbands (HFV)

„Der Fußball steht für Frieden und Gemeinschaft. Fußball baut Brücken, er
führt Menschen zusammen und sorgt für Verständigung zwischen den
Völkern. Fußball überwindet Grenzen, aber er grenzt nicht aus. Wer

Gewalt ausübt, wer Menschen und Menschenrechte verletzt, verlässt diese
Gemeinschaft. Er teilt nicht die Werte des Sports. Unsere Werte. Aus der
Geschichte haben wir gelernt, dass Krieg Leid bedeutet, Hass und Elend.

Und dass es keinen Krieg geben darf. Der HFV und seine Vereine
verurteilen den kriegerischen Angriff auf die Ukraine. Wir stehen in

unserer Haltung fest an der Seite der Menschen vor Ort.“







und bezwangen den inzwischen abstiegsbedrohten VfR Bürstadt mit
10:2.

Die Azzurri kommen
Tvgg Lorsch empfängt Mannschaft aus Lampertheim

Heute empfängt unsere Tvgg mit Azzurri Lampertheim einen Gegner, gegen den es in
der Vergangenheit relativ wenig sportliche Berührungspunkte gab.

Seit der Saison 2020/21 spielt der italienische Verein aus der Nachbarstadt
Lampertheim nun in der Kreisoberliga Bergstraße und hat sich seitdem gut entwickelt.
Dennoch ist auch nicht zu übersehen, dass die Azzurri in Sachen Klassenerhalt noch
einen schweren Weg vor sich haben werden.

Dass es sportlich nicht ganz so rund lief, hatte auch mit der mangelnden Konstanz auf
der Trainerposition zu tun. Gab im November der langjährige Azzurri-Trainer Martin
Göring seinen Rücktritt bekannt, so schienen die Verantwortlichen mit dem früheren
Ulmer Bundesligaspieler Markus Pleuler einen geeigneten Nachfolger gefunden zu
haben. Doch kaum waren die ersten Tage im Januar vergangenen, teilt auch Pleuler
mit, dass er sein Amt vorzeitig beendet. Doch wer würde nun als Trainer am besten
zum 1978 gegründeten Verein passen?

Schnell präsentieren die Azzurri eine Lösung und diese konnte sich sehen lassen. Der
37 Jahre alte Mannheimer Giovanni Marino, der seit geraumer Zeit in Lampertheim
wohnt, wurde als neuer Trainer präsentiert. Marinos oberstes Ziel bei den Azzurri ist
der Klassenerhalt. Gerade im Fußballkreis Mannheim hat er sich einen Namen
gemacht. Nach vielen Jahren im Nachwuchs des SV Waldhof gehörte der 37 Jahre alte
frühere Defensivakteur von 2013 bis 2016 der erfolgreichen Mannschaft von Fortuna
Heddesheim an, mit der er in die Verbandsliga aufstieg. Auch beim LSV Ladenburg,
dem TSV Viernheim, Phönix Mannheim oder Eintracht Wald-Michelbach war Marino,
der sich auch immer wieder ins Angriffsspiel einschaltete am Ball.

„Seit einiger Zeit wohnt Giovanni nun in Lampertheim und das haben wir spitz
bekommen.

So nahmen wir schnell Kontakt mit ihm auf“, berichtet Azzurri-Vorstandsmitglied
Giuseppe Sanfilippo, der mit Marinos Vater Ende der 1970er Jahre gemeinsam die
Schulbank drückte.

Marino, der zuletzt den Nachwuchs der SG Heidelberg-Kirchheim trainierte, ging seine
Aufgabe mit großer Euphorie an.



„Ich will alles daran setzen, dass wir am Ende die Klasse halten“, sagt Marino, der
diesem Vorhaben optimistisch entgegenblickt.

In den letzten Spielen des alten Jahres konnte er sich bereits ein Bild von der
Spielweise seiner neuen Mannschaft machen. Es fiel ihm dabei auf, dass nach
Rückständen die spielerische Ordnung zu wünschen übrig ließ.

„Liegt die Mannschaft hinten, spielt sie vogelwild und keiner hält sich mehr an
taktische Vorgaben. Das müssen wir abstellen“, fordert Marino. Zwar verzeichnete
Giovanni Marino mit dem 1:1 gegen die SG Unter-Abtsteinach am 6. März einen
gelungenen Start, doch danach sah es für unseren heutigen Gegner ziemlich düster
aus. Negativer Höhepunkt war da wohl die 0:8-Heimniederlage gegen die TSV
Auerbach. So musste auch Giovanni Marino anerkennen, dass die Bäume bei seinem
neuen Verein nicht in den Himmel wachsen.

 „Ich vermisse bei meinen Spielern ein wenig die Leidenschaft und die Bereitschaft in
die Zweikämpfe zu gehen“, sind Marino einiger Defizite seiner Elf nicht entgangen.
So befinden sich die Azzurri derzeit richtig im Abstiegskampf. Erst recht, da sie am
Ostersamstag mit 2:3 beim unmittelbaren Konkurrenten KSG Mitlechtern unterlagen.

Das ist Azzurri Lampertheim in der Saison 2021/22:
Tor: Jan Riffel, Sean Wimmer

Abwehr: Jens Göttmann, Timo Winkler, Leon Holzinger, Patrick Stoll, Akeem Ojeaga,
Vincenzo Lucchese, Oliver Bayer, Giovanni Marino

Mittelfeld: Marcel Rose, Yusuf Bulucu, Hüseyin Ulutas, Christian Sagara, Dewran
Kisin, Sedat Yasar, Giovanni Bosco, Hamza Ibrahim, Dylan Liban

Sturm: Nunzio Pelleriti, Tunc Unlü, Semih Yücel, Uwe Lauinger, Alessio Marino

Trainer: Giovanni Marino (erste Saison)

Ziel: Klassenerhalt



Tvgg Lorsch II zu Hause gegen den
SV/BSC Mörlenbach

In der Fußball-B-Liga Bergstraße dürfte es an der Meisterschaft des FSV Blau Weiß
Rimbach keinen Zweifel geben. Die Odenwälder sind gut drauf, das haben sie gerade
am vergangenen Wochenende bewiesen, als sie zu Hause den FV Hofheim mit 9:2
bezwangen. Auf Platz zwei befindet sich der heute Gegner unserer zweiten
Mannschaft: Der SV/BSC Mörlenbach.

Dieser profitierte auch etwas davon, dass die SG Hüttenfeld nach der Winterpause
Spiel um Spiel verlor und hat den Relegationsplatz so gut wie sicher.

Das wäre nach für den Mörlenbacher Fußball ein Schritt nach vorne, denn als sich die
beiden traditionsreichen Vereine SV und BSC Mörlenbach vor wenigen Jahren
zusammenschlossen, konnte das Vorhaben im Mörlenbacher Amateurfußball etwas
Großes entstehen zu lassen, nicht in die Tat umgesetzt werden. Vielleicht aber klappt
es im zweiten Anlauf. Die Mörlenbacher sind auf einem guten Weg und mit etwas
Glück in der kommenden Saison wieder in der Kreisliga A.

Tvgg III empfängt Waldesruh/Waldhorn
Lampertheim

In der Kreisliga D Bergstraße hat unsere dritte Mannschaft derzeit einen guten Lauf
und hat sich auf Tabellenplatz fünf vorgearbeitet. Nicht ganz so gut, sieht es dagegen
bei unserem heutigen Gegner SG Waldesruh/Waldhorn Lampertheim aus, der nur afu
dem 13. Tabellenplatz steht.

Bruno Neudecker heißt der neue Trainer beim Fußball-D-Ligisten SG Waldesruh/
Waldhorn Lampertheim und der folgte im Januar Rudi Blass nach, der das Traineramt
zwei Jahre lang ausübte. Neudecker, der 51 Jahre alte langjährige Spielführer des
Vereins, hat sich viel vorgenommen und er muss es auch tun, denn sportlich ist es um
die seit 2019 bestehende Spielgemeinschaft zwischen den beiden ehemaligen
Lampertheimer Thekenmannschaften nicht gut bestellt.

 Andrea Prokop, die rührige Vorsitzende des FC Waldesruh Lampertheim braucht nicht
lange zu überlegen, um die Gründe der sportlichen Misere bei der Spielgemeinschaft
zu benennen:



 „Durch den Weggang zahlreicher langjähriger Leistungsträger mussten wir einen
Qualitätsverlust in Kauf nehmen. Nun haben wir einige neue Spieler in der
Mannschaft, die noch nicht über so viele fußballerische Erfahrung verfügen.“
Auch in der Winterpause gab es einige Abgänge. So kehrten Spieler Marcel Born
(Olympia Lorsch), Peter Sobota, Fehmi Dajakaj und Mark Fetsch dem Verein den
Rücken. Natürlich auch Rudi Blass, der ebenfalls noch die Fußballstiefel schnürte.
Parf Guncha Gil hat sich im September eine schwere Verletzung zugezogen, sodass
an Fußball erst einmal nicht zu denken ist.

„Und es gibt auch einige Spieler, die uns nur sporadisch zur Verfügung stehen.
Beispielsweise Adrian Schwer, der in erster Linie Handball spielt und nur dann zu uns
stößt, wenn er bei den Handballern weder Training noch Spiel hat“, berichtet Andrea
Prokop von der angespannten personellen Situation.

So muss ihr 34 Jahre alter Sohn Benjamin Prokop, der Personalnot gehorchend,
immer wieder aushelfen, um den Spielbetrieb aufrecht zu halten.

„Der soll sich mal nicht getrauen und mir sagen, er hätte keine Zeit oder er wäre
verletzt“, sagt Andrea Prokop nicht ohne ein Augenzwinkern.







Die Café Bar am Stadthaus ist eine Kneipe im Herzen von Lorsch,
bekannt für ihre urige Athmosphäre und wilden Partys. Bereits im Jahr
1983 wurde sie von Gustav Schubert und Waldemar Jung eröffnet und
dann 1997 von Peter und Kerstin Straub für 20 Jahre weiter geführt.
Im Mai 2017 wurde die Café Bar von Eileen und Nadja übernommen.

Die Kneipenkinder sind quasi dort groß geworden und somit das
Kneipenleben von klein auf gewohnt.

Am 30.04. feiern sie ihr 5- jähriges im Rahmen eines Frühschoppen.
Es gibt einen Fassbieranstich um 11 Uhr und live Musik von 'Sound

Factory' ab 12 Uhr.

Zur Feier des Tages gibt es außerdem 20 l Freibier und vergünstigte
Preise von Bier und Schnäpsen.

Jeder ist herzlich eingeladen.

Die generellen Öffnungszeiten sind Dienstag- Sonntag von 10 Uhr bis
Open End.

Ein Besuch lohnt sich, denn nicht ohne Grund kann die Café Bar im
nächsten Jahr ihr 40-jähriges Bestehen feiern.

Die Café Bar am Stadthaus







Wir gratulieren unserem Schiedsrichter Patrick, seiner Frau
Samantha und dem großen Bruder Emilian sehr herzlich zur 

Geburt ihres zweiten Sohnes. 

Noel erblickte am 12.02.22 das Licht der Welt.

Wir wünschen der jungen Familie alles Gute für die Zukunft.













danie
Stempel







Bericht zu unserem Frühlingsfest
Der Schnee des Vortags hatte sich glücklicherweise verflüchtigt als die Fußballabteilung
der Lorscher Turnvereinigung am 03. April die Bevölkerung zu ihrem traditionellen
Frühlingsfest eingeladen hatte auf dem Sportgelände im Ehlried. Trotz kalter Witterung
fanden sich viele Besucher auf dem Sportgelände ein und genossen nach dem
„Wintereinbruch“ die warmen Sonnenstrahlen.

Für warme Speisen sorgte den ganzen Tag Beate Helmling mit ihrem Team vom
Sportpark Ehlried. Beliebt waren wie immer Bratwurst und Currywurst vom Grill mit
Pommes, ebenso die Schnitzelbrötchen oder die deftige Bohnensuppe mit Brötchen.
Zum Nachtisch konnte man sich dann in unserem beliebten Tages Café einfinden. Hier
gab es zahlreiche selbstgebackene Kuchen und eine gute Tasse Kaffee dazu.

Als Renner erwies sich wie jedes Jahr die begehrte Tombola. Bestückt mit vielen tollen
Preisen, so dauerte es nicht lange bis die Lose ausverkauft waren und die Gutscheine
oder Sachpreise ihren neuen Besitzer gefunden hatten.

An drei Ständen wurden unterschiedliche Waren angeboten, teils in Eigenregie gefertigt.
Unter anderem konnte man mit seinem Einkauf die Organisation BabuNani – Kinder in
Nepal e.V. unterstützen.

Auch unsere kleinen Gäste kamen nicht zu kurz. Ein kleiner Parcours forderte die
Geschicklichkeit der Kinder heraus. An einem weiteren Stand versuchten sich Knirpse
unterschiedlichen Alters mehr oder weniger erfolgreich im Dosenwerfen und es gab jede
Menge versch. Bausteine um seiner Kreativität freien Lauf zu lassen, ebenso wie eine
Mal- und Bastelecke. Besonders beliebt bei den Mädchen war das Kinderschminken.

So vergingen viele Stunden mit Spiel, Spaß und Sport im Ehlried.

Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei all unseren treuen Fans, großen u.
kleinen Besuchern, die uns mit ihrem Kommen unterstützt haben und allen freiwilligen
Helfer/Helferinnen ohne die ein solches Fest nicht möglich wäre. Vielen herzlichen Dank
auch an den Lorscher Einzelhandel und Gastronomiebetriebe die mit ihren Gutscheinen
oder Sachspenden unsere Tombola bestückt hatten.

Unser nächstes Event findet statt am DONNERSTAG 26. MAI (VATERTAG) ab 11 Uhr.
Am Nachmittag dann Live-Musik mit Jean Diehl.





Termine Gaststätte „Sportpark Ehlried“

 

Sonntag 24.04.2022
(HEUTE!)

frische halbe Hähnchen aus dem Backofen
Schnitzel der Woche: Frankfurter Schnitzel mit grüner Sauce

Mittwoch 27.04. – Sonntag 01.05.22

Schweinshaxe und Fränkische Schäufele mit Knödel und Bayrisch Kraut

Schnitzel der Woche: Pfefferrahmschnitzel

Mittwoch 04.05. – Sonntag 08.05.22

Spareribs (außer Sonntag Nachmittag)

Schnitzel der Woche: Gorgonzolaschnitzel

Sonntag 08.05.22 – Muttertag

Zusätzlich verschiedene Spargelgerichte

Reservieren sie rechtzeitig einen Tisch für Muttertag.



Öffnungszeiten

Mittwoch: ab 17:00 Uhr

Donnerstag:  ab 17:00 Uhr

Freitag:        ab 17:00 Uhr

Samstag geschlossen (für Gesellschaften
haben wir geöffnet)

Sonntag:  ab 11:30 bis 14:00 Uhr
               ab 17:00 Uhr

  Tel. 06251/987724

Gerne können Sie uns jederzeit für
Reservierungen für Feierlichkeiten wie

Geburtstage, Hochzeiten oder Jahrgangstreffen
ansprechen.





















Notizen





0 62 51 / 5 72 99

Ich mag’s schön

warm!

Heizöl gibt’s bei

Industriestr. 9 . Lorsch . www.mvb-gaertner.de
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